
„Mutig in die Welt“ 
 
So könnte man die ersten Wochen im neuen Kindergartenjahr beschreiben. Und genau aus diesem 
Grund beginnt der Waldorfkindergarten Baindt dieses auch immer unter dem Vorzeichen der 
Michaelizeit. Deren Höhepunkt wiederum feierten Kinder und Erzieherinnen am Michaelitag, dem 
29. September. 
Die ersten Kindergartenwochen waren wieder geprägt vom Zusammenfinden neuer und bereits 
„erfahrener“ Kindergartenkinder.  Es galt sich neuen Herausforderungen zu stellen, unbekannte Plätze 
im Gruppengefüge einzunehmen, zu teilen, Rücksicht zu nehmen, mutig in eine neue Gruppe zu 
starten oder sich das erste Mal von den Eltern zu lösen. 

 
Kein Wunder, dass Geschichten und Lieder von Mut und Überwindung die Kinder in dieser Zeit 
immer besonders ansprechen, ebenso wie die faszinierenden Ritterhelme und Schwerter auf den 
Jahreszeitentischen oder die Waage, die sich Tag für Tag mehr unter dem Gewicht glitzernder 
Edelsteine neigt und so von der Nähe des Michaelifestes kündet. 
Tüchtige Kinderhände formten dann am Festtag nicht nur Schwerter und Drachen aus leckerem 
Hefeteig, sie kümmerten sich außerdem um bunte Obst- und Gemüseteller und die Gestaltung 
festlicher Frühstückstafeln. 

 
Gut gesättigt und bei schönstem Sonnenschein fröhlich im Garten ausgetobt, begaben sich die Kinder 
zum Abschluss des Tages dann zur „Mutprobe“, erkletterten, balancierten und durchkrochen einen 
Parcour um zum Schluss voller Stolz ihre Michaelikrone und ihr Edelsteinsäckchen in Empfang zu 
nehmen. 
 



 
 
 


